
Leitbild 

Weiterentwicklung der Schüler/innen-Persönlichkeit 
und Zukunftsorientierung: 

 

   gemeinsames Lernen 

 

   Erbringen von Leistung 

 

   sich Wohl fühlen 

 

   aktives Gestalten 

 

   Vermittlung von Werten 

 

 

Aus diesem Leitbild ergeben sich für unsere Arbeit     
folgende Schwerpunkte 

  
 Förderung der Schlüsselqualifikationen 
 
 Steigerung der Ausbildungs– und  
 
 Weiterbildungsfähigkeit 
 
 Berufsorientierung 
   
 Arbeit im Bereich der Kompetenzerweiterung 
 
 begabungsgerechtes Angebot 
 
 
 
 Das betrifft vor allem: 

  persönliche und  
  soziale Kompetenz  
  Fachkompetenz 
  Methodenkompetenz  
  Handlungskompetenz und  
  Medienkompetenz 
 

Anne-Frank-Oberschule Bergen 
29303 Bergen 
Lange Str. 50  

 

 

 
 

Telefon:  05051/47 02 97 
Fax:          05051/47 02 98 

   E-Mail:   schulverwaltung@obs-bergen.de 
Internetadresse: www.obs-bergen.de 

 
  

Stand: Dezember 2023 

 Ihre Ansprechpartner: 
 
 Oberschulrektor:     Herr Neumann                 

 Komm. Konrektor: Herr Düring 

 Didaktische 

 Leiterin:   Frau Strack 

  

 Schulsozialpädagogin:  Frau Kutter 

  

 Schulverwaltung:  Frau Czerwinski   

    Frau Göing 

 Die Schulverwaltung ist 

 erreichbar:  Mo bis Fr 8.00 - 12.00 Uhr 

   Nachmittags nach tel. 

   Terminvereinbarung 

 

 Hausmeister:  Herr Pampuch 

   Herr Smolka 

Infoflyer 
 

 
 

Abschlüsse und Zeugnisse 
 

Am Ende des 9. Jahrgangs bei Erreichen der  
Mindestanforderungen :   
 
→ Hauptschulabschluss 
 
Am Ende des 10. Jahrgangs bei Erreichen der  
jeweiligen Mindestanforderungen 
 
→ Sekundarabschluss I — 
 Hauptschulabschluss 
 
→ Sekundarabschluss I — 
 Realschulabschluss 
 
→ Erweiterter Sekundarabschluss I — 
 Realschulabschluss / Übergang in die  
 11. Klasse der Gymnasien ist möglich 
 
Gymnasialer Zweig: 
Schüler/innen die am Unterricht  der Z-Kurse und 
Französisch teilgenommen haben, erhalten in der  
9. und 10. Klasse ein Zeugnis des gymnasialen 
Zweigs der Oberschule (bei Erreichen der Min-
destanforderungen kann der direkte  Übergang an 
ein Gymnasium erfolgen.)  



Die Wurzeln der heutigen Oberschule reichen 
zurück bis in das Jahr 1940, als in Bergen die 
sogenannte Kreismittelschule gegründet wurde.  
Die Namensgebung zur "Hermann-Ehlers-Real-
schule" erfolgte im Herbst 1962. 1978 ergänzte 
ein Anbau den Schulkomplex. Das ehemalige 
Lehrschwimmbecken wurde 2007 zu zwei weite-
ren Klassenräumen umgebaut. 
Im Frühjahr 2012 erfolgte der Beschluss des 
Landkreises Celle die Hermann-Ehlers-
Realschule in eine Oberschule mit gymnasialem 
Zweig umzuwandeln. 
Der 1978 ergänzte Anbau der ehemaligen Real-
schule wurde kernsaniert und um eine Mensa mit 
Kioskbetrieb aufgestockt. Durch diese Sanierung 
sind 4 neuwertig ausgestattete naturwissen-
schaftliche Räume und 6 Klassenräume wieder 
ab Schuljahr 2014/2015 nutzbar.  
Die Verwaltung ist seit Februar 2015 in neuen 
Räumen untergebracht. 
Im August 2016 wurde die Schule in Anne-Frank-
Oberschule umbenannt. Die ehemalige Käthe-
Kollwitz-Schule in der Langen Str. 11 wurde als 
Außenstelle bis Ende Schuljahr 2022/23 genutzt. 
Der Erweiterungsbau ist zum Schuljahr 2023/24 
fertiggestellt worden und wird seit dem vollum-
fänglich genutzt.   

 
Schüler/innen:      409 
Klassen:                  18 
Gymnasialzweig:               2              
Lehrkräfte:        35 
Sonderpädagogen:           4 
Schulsozialarbeiterin:      1 
Päd. Mitarbeiter:      1 

Anne-Frank-Oberschule  
Bergen 

- Ein Weg in die Zukunft - 
 

Popchor 

Gute Gründe für den Schulbesuch der 
Anne-Frank-Oberschule Bergen 

 

 Vorhandene soziale Kontakte behalten und aus-
bauen 

 Gewohnte Umgebung 

 Kurze Wege 

 Zeit zur Orientierung 

 Begabungsgerechte Beschulung 

 Individuelle Beratung und Betreuung 

 Attraktive und offene Unterrichtsangebote 

 Gemeinsames Lernen 

 Keine schulische Einbahnstraße—viele Wege füh-
ren zum Ziel! 

  → Prinzip der Durchlässigkeit 

 Zusammenfassung von Realschul-, Hauptschul-
und gymnasialem Angebot unter einem Dach 

 

 

Nützliche Links 
 
 
Homepage: 
www.obs-bergen.de 
 
  

Organisation des 5. - 10.  Jahrgangs 
 

 
Alle Jahrgänge werden im Hauptgebäude der OBS 
unterrichtet.  
Der 5. u. 6. Jahrgang erhält in allen Fächern gemein-
samen Unterricht. Im Jahrgang 6 wird die Einrich-
tung einer Fördergruppe in den Fächern Mathematik, 
Deutsch und Englisch eingerichtet. Zusätzlich erfolgt 
das Angebot von Wahlpflichtkursen, bzw. dem Fach 
Französisch. Im 7. Jahrgang kommt es zur Eintei-
lung in Bildungsgänge. Darüber hinaus erhalten leis-
tungsstarke Schüler/innen ein Zusatzangebot in den 
gesellschaftswissenschaftlichen und naturwissen-
schaftlichen Fächern. Bei entsprechender Unter-
richtsversorgung findet für alle Jahrgänge am Mon-
tag und Mittwoch verpflichtender Ganztagsunterricht 
statt. Bei allen Maßnahmen steht im Vordergrund ein 
begabungsgerechtes Angebot, unter dem Aspekt der 
Berufsorientierung für die Kinder und dem Erreichen 
aller möglichen Abschlüsse der Sekundarstufe I. 

Individuelle Förderung 
 

► Lernstanddiagnose 
► Methodentraining 
► Sozialtraining 
► Neue Schulbücher 
► Innovative Fächer 
► Schulsozialarbeit 
► Inklusive Beschulung 
► Schüler/innen helfen Schülern/innen 
► Regelmäßiger Austausch zwischen Schule 

und Eltern 
► Ganztagsangebot 

 

Gymnasialzweig 
 

Schüler/innen, die den gymnasialen Zweig besuchen  
nehmen am WPK Französisch teil. Ab dem 9. Jahrgang  
erhalten diese Schüler/innen in Deutsch, Englisch,  
Mathematik und in Physik oder Chemie Unterricht unter  
Z-Kurs Niveau.  (siehe Abschlüsse) 

                   Sozialtraining 
 
Regelmäßig finden für die  
Klassen zur Stärkung der  
sozialen Kompetenz Projekte, 
wie „Ich bin stark“; „Smile e. 
V.“;...statt. Hier zu sehen ist 
Jahrgang 7 im Niedrigseilgar-
ten. 
 


